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TV Verl III – Brockhagen IV 29:23
TV Isselhorst III – Harsewinkel IV 19:15
TG Hörste IV – Versmold III 23:31
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CVJM Gütersloh – FC Greffen II 15:22
Lippstadt III – TV Verl IV 35:25
Brockhagen V – Rietberg-Mastholte V 23:16
HSG Gütersloh IV – N.-Varensell III 19:20
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Spvg. Versmold – Borgholzhausen 31:25
TSG Harsewinkel II – TV Lenzinghsn. 21:23
VfL Sassenberg – HSG EGB 25:24
Herzebrocker SV – Steinhagen III 19:26
Hesselteich – TG Schildesche 24:13
Warendorfer SU – VfL Schlangen 14:31
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TuS Wehe – JSG Meißen-Röcke/Klus 29:24
TV Verl – Steinhagen 22:17
Blomberg-Lippe – TuS 97 40:7
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JSG Biss – TB Burgsteinfurt 11:31
HSG Union 92 Halle – TuS Brake 19:19
JSG NSM-Nettelstedt – TuS 97 Bielef. 18:25
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TV Oelde – FC Greffen 25:26
Hesselteich-Loxten – Union 92 Halle 27:27
Bockh./Di.-Versmold – Herzebrocker SV 23:26
Rietberg-Mastholte – JSG Biss 23:28
TV Verl – SV Spexard 39:27
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TG Herford – JSG Biss 21:18
Steinhagen II – FC Greffen 13:33
Altenhagen-H. – Wiedenbrücker TV 18:31
Rietberg-Mastholte – TSG Harsewinkel 14:37
JSG Bielefeld – Lenzingh.-Spenge 21:10

� 
$, �����0��	�
 3 3 0 0 138:48 6:0
� ����������	�� 
� 3 3 0 0 92:40 6:0
� 5$, .��
�3�
� 2 2 0 0 52:34 4:0
� 
, �-��"� 2 2 0 0 33:25 4:0
� 
, ���3��� 3 2 0 1 60:56 4:2
 �����
"���!�4�&"�� 1 1 0 0 30: 9 2:0
# .��	!�=>����� 1 1 0 0 30:10 2:0
' :
"��!�����%�� 2 1 0 1 48:45 2:2
( 
$�9 .��
�3�
� 2 1 0 1 43:52 2:2
�+ 5$, .��� 3 1 0 2 55:42 2:4
�� 12 ,��33�� 3 1 0 2 70:59 2:4
�� )��"���/�*��"!� 3 1 0 2 57:77 2:4
�� 4-*; 2 0 0 2 19:49 0:4
�� ���7�����	�� $� 2 0 0 2 16:91 0:4
�� 4��7��/!��$%��/� 3 0 0 3 35:78 0:6
� $"���!�/�� �� 3 0 0 3 24:87 0:6

2�5�/��� �����
�/�
JSG Biss – HSG Rietberg-Mastholte 20:17
SC Lippstadt – Spvg. Steinhagen 24:36
TV Werther – Borgholzhausen 29:21
TG Hörste II – TV Verl 18:36
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Ferndorf – Oespel-Kley 26:29
Altenhagen-Heepen – ASV Senden 42:27
TV Verl – GWD Minden II 29:30
SG Schalksmühle-H. – JSG Hattingenr 32:20
ASC Dortmund – Eintr. Hagen 24:24
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:�3��������"@ Yannick Fingberg (r.) ist einer von den jungen Spielern, die von Trainer Matthias Kollenberg bei der HSG Gütersloh an das
Niveau in der Handball-Bezirksliga herangeführt werden. FOTO: RAIMUND VORNBÄUMEN
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HANDBALL: Bezirksligisten HSGGütersloh und HSG Rietberg feiern klare Siege

VON HENDRIK CHRIST

¥ Kreis Gütersloh. Die Be-
zirksliga-Handballer der TSG
Harsewinkel II sind nach der
8:27-Klatsche in Rietberg wie-
der aufgestanden und haben
mit dem 27:22 gegen die SG
Sendenhorst den ersten Sai-
sonsieg geschafft. Mit ihren
Erfolgen gegen die TG Her-
ford und gegen TB Burgstein-
furt unterstrichen die HSG
Gütersloh II und die HSG Riet-
berg/Mastholte ihre Ambitio-
nen auf Spitzenplätze.

TSG Harsewinkel II – SG Sen-
denhorst 27:22 (16:11). Mit ei-
ner offensiv ausgerichteten 4:2-
Deckung bereiteten die Haus-
herren dem Landesligaabstei-
ger große Probleme. Nach der
Pause bauten die Harsewin-
keler ihren Vorsprung auf bis
zu acht Tore aus. Die Gäste
pirschten sich gegen eine nach-
lassende TSG zwar wieder zum
19:22 heran, kamen aber nicht
für einen Punkt in Frage. „Un-
sere Konzeptionen haben zum
ersten Mal geklappt“, freute sich

Stephan Nocke, beklagte aber
mit 16 „noch zu viele Fehl-
würfe.“ Entscheidend war für
den Coach aber das wieder ge-
wonnene Selbstvertrauen: „Jetzt
wissen wir, dass wir in der Be-
zirksliga kein Fallobst sind.“ Die
TSG spielte in der Besetzung
Pollmeier, Kaup – M. Damm-

ann (9/5), Lohde (5), Tillmann
(5), Schrader (3), Klima (3), J.
Dammann (1), Meier zu Wi-
ckern (1), Roggenland, Art-
kämper, und Doherty.
HSG Gütersloh II – TG Her-
ford 29:21 (14:8). Eine kon-
zentrierte Leistung brachte ei-
nen ungefährdeten Sieg. „Vor-
ne lief der Ball rasch durch die
Reihen und hinten stand eine
engagierte Abwehr“, berichtete
Matthias Kollenberg. Im Ver-
lauf der 2. Halbzeit sei das Ni-
veau dann aber leider etwas ab-
gefallen, weil sich seine Akteu-
re in Einzelaktionen verzettelt

hätten. Torwartroutinier Mat-
thias Wehmöller hielt seinen
Vorderleuten den Rücken für
den vorentscheidenden Zwi-
schenspurt zum 20:11 frei. Für
die Tore sorgten Sander (8),
Christ (6), Schulze (6), D. Wie-
mann (5), Deppe, Fingberg,
Hunke und Bright.

TV Verl II – TSG Altenhagen/
Heepen II 29:39 (18:23). Die
Verler Reservisten zahlten wie-
der viel Lehrgeld. Allerdings
fehlten mit Jan Gerlach, Ale-
xander Busche sowie Sebastian
Luhmann auch drei Leistungs-
träger. Trainer Maik Ewers
stellte jedoch ein grundsätzli-
ches Problem in den Vorder-
grund: „Es ging körperlich zur
Sache, aber wir haben die Här-
te nicht richtig angenommen.“
Mit 18 Toren bis zur Halbzeit
konnte Ewers leben, aber 23 Ge-
gentreffer sorgten für Kopf-
schütteln: „Dann kann man

keine Aufholjagd mehr star-
ten.“ Bei der Verbandsligare-
serve kamen die Torleute Güld-
ner, Bochenek sowie Jürgen-
liemke, Jovanovic, Grumbach,
Becker, Erichlandwehr, Hohe-
lüchter und die Rosenblatt-
Brüder zum Einsatz.
HSG Rietberg/Mastholte – TB
Burgsteinfurt 37:25 (14:13).
Nach zehn Minuten stand es be-
reits 5:1, doch dann gestalteten
die Gäste den ersten Durch-
gang ausgeglichen. Nach dem
Wechsel drehten die Rietberger
jedoch auf und sorgten mit dem
19:13 für die Vorentscheidung.
Bis auf einige Nachlässigkeiten
im Abschluss war Trainer Ralph
Eckel mit seiner Mannschaft
sehr zufrieden: „Die Abläufe
greifen bei uns so nach und nach
und wir haben unserem Pub-
likum deshalb wieder eine an-
sprechende Leistung geboten.“
Die HSG spielte mit Bisping und
Kröger im Tor, Rettig (8), Pytt-
lick (6), Engling (6), Bartels (5),
Lützkendorf (5), F. Brandt (2),
Herbot (2), Buschkröger (2), D.
Brandt (1), Johanndeiter und
Brockmann.

»Wir wissen jetzt, dass wir in der
Bezirksliga kein Fallobst sind«
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HANDBALL: Kreisligist SV Spexard verliert auch das dritte Spiel / SG Neuenkirchen/Varensell Dritter

¥ Kreis Gütersloh (jk). Am
dritten Spieltag der Handball-
Kreisliga haben der TV Oelde
mit einem 38:23-Sieg gegen den
TuS Borgholzhausen und die
Spvg. Versmold mit einem
34:31-Erfolg über den FC Gref-
fen ihre Positionen an der Ta-
bellenspitze gefestigt. Den bei-
den verlustpunktfreien mann-
schaften ist die SG Neuenkir-
chen/Varensell mit 5:1 Zählern
auf den Fersen.
Herzebrocker SV – Spvg.
Steinhagen III 21:23 (11:9).
Gegen die mit dem ehemaligen
Verbandsligaspieler Florian
Haubrock verstärkten Gäste
hattendieHausherrennur inder
Mitte der 2. Halbzeit einmal die
Nase mit einem Treffer vorn.
„Wir haben Chancen für drei
Spiele ausgelassen“, ärgerte sich
Trainer Lutz Wilhelm. Der Ab-
gang von Torjäger Sammy Wit-
top und die Schulterverletzung
von Matthias Stuckstätte waren
nicht zu kaschieren. Außerdem
können Leistungsträger wie
Waldemar Kessler (7 Tore) und
Johannes Bockstette (5) berufs-
und studienbedingt kaum trai-
nieren.
SG Neuenkirchen/Varensell –
Union Halle 34:28 (18:12). Im
ersten Durchgang legte das
Team von Matthias Zelle den
Grundstein für den Erfolg, in der

2. Halbzeit ließ es die Zügel ein
wenig schleifen, was den SG-
Coach ärgerte. Maxi Schröder
und Kreisläufer Timo Brüchert
fehlten verletzungsbedingt. Der
ehemalige Gütersloher Oberli-
gaspieler Marcel Schönhoff
wurde eng gedeckt, erzielte aber
dennoch fünf Tore. Den Rest
besorgten Heuermann (6),
Kneuper (5), Grauthoff (4),

Pepping (3), Seelig (3), Braun
(3), Kampschnieder (2) und
Martin (2).
TG Hörste – SV Spexard 38:34
(15:13). In der 1. Halbzeit hät-
ten auf beiden Seiten schon
mehr Tore fallen können, doch
Spexards Torhüter Patrick
Brunnert wehrte gleich drei Sie-
benmeter ab, und seine Vor-
derleute leisteten sich 13 Fehl-

würfe. Nach der Pause gingen
die „Spechte“ ihren Gästen dann
auch wegen der vielen Zeit-
strafen endgültig ins Netz. Bei
der dritten Niederlage im drit-
ten Spiel trafen Johannknecht
(2), Kaufmann (12/1), Schenke
(6/1), Buthe (1), Kröger (5),
Schiwy (3), Orlik (4) und Mer-
tens für den SVS.
Spvg. Versmold II – FC Gref-
fen 34:31 (17:15). Der Aufstei-
ger hielt lange mit, musste sich
aber letztlich der Dynamik der
Gastgeber geschlagen geben.
„Das war jedoch kein Spiel, nach
dem wir die Köpfe senken müs-
sen. Gute Laufwege im Angriff
haben erkennen lassen, dass wir
die Ideen unseres Trainers lang-
sam umsetzen können,“ be-
richtete Pressesprecher Simon
Barkey. Die Tore für den FCG
warfen Seidel (4), Farthmann
(3), Dingwerth (9), Neubert (3),
Bruns (7/3), Bostelmann (2),
Heptner (2) und Salomon.
HSG Rietberg-Mastholte II –
Sf Loxten II 20:19 (10:11).
„Nicht schön gespielt, aber zwei
Punkte geholt.“ Mit diesen
Worten hakten die Rietberger
Reservisten eine Partie ab, in der
sie den Start mit 1:6 Toren ver-
schlafen hatten. Einmal auf
Touren, war das Team von Ste-
fan Beier aber durch viele Zeit-
strafen nicht mehr zu stoppen.

:����!��@ So sicher wie hier jagte Spexards Frank Johannknecht den
Ball nicht immer ins Tornetz. FOTO: HENRIK MARTINSCHLEDDE
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HANDBALL: A-Mädchen des TV Verl siegen 22:17

¥ Verl (kra). Gegen den Nach-
wuchs des Bundesligisten HSG
Blomberg-Lippe hatten die A-
Mädchen des TV Verl am zwei-
ten Spieltag der Handball-
Oberliga schon eine gute Vor-
stellung geboten, aber noch mit
19:24 verloren. Am Samstag
passte beim Verler Nachwuchs
endlich Leistung und Ergebnis.
Gegen den Kreisrivalen Spvg.
Steinhagen gelang dem Team
von Trainer Thorsten Lüns-
troth mit 22:17 der erste Sai-
sonsieg.

Die Gäste deckten Spielma-
cherin Tabea Guntermann von
Anfang an kurz. Den aus dieser
Maßnahme resultierenden Platz
nutzten die Verlerinnen ge-
schickt und legten bis zum 10:9
(20.) permanent vor. Mit einer
schlechten Chancenverwertung

undAbstimmungsproblemenin
der Deckung brockte sich das
Team aber noch einen 11:13-
Pausenrückstand ein. .

In der 2. Halbzeit stellten die
Verlerinnen auf eine 5:1-De-
ckung mit Jacqueline Micken-
beckeralsVorgezogenerumund
machten Steinhagen so den
Spielaufbau schwer. „Wir ha-
ben die Partie l dann vom 11:14
zum 21:14 gedreht“, freute sich
Lünstroth über „eine sehr gute
Leistung.“  Weiter geht es für
die Verler Mädchen erst nach
den Herbstferien mit dem Spiel
bei der JSG Meißen.
TV Verl: Hülshorst, Esken –
Freimuth, Fisahn (5), Gunter-
mann (1), Görlich (1), Groll-
mann (3), Masmeier, Mersch
(1), Mickenbecker (3), Strieker
(7) Wernecke (1).

;���
�/��" 7��/"
	
���� :�30C�"�"����

HANDBALL: Verler A-Jugend 29:30 gegen Minden II
¥ Verl (kra). Drittes Oberliga-
spiel, dritte Niederlage – aber
beim 29:30 gegen GWD Min-
den II sah Trainer Uwe Walter
am Samstag bei den A-Jugend-
Handballern des TV Verl „zu-
mindest schon mal eine ganz
klare Leistungssteigerung.“
Ausschlaggebend war dafür die
deutlich verbesserte Deckungs-
arbeit, denn nach 44 und 52 Ge-
gentoren in den Partien gegen
Hagen und Altenhagen an den
ersten beiden Spieltagen schlug
es gegen den Bundesliga-Nach-
wuchs nur 30 Mal im eigenen
Tor ein – und das letzte Mal
ganzevierSekundenvorSchluss.

Auch wenn es deshalb nicht
zum eigentlich verdienten Un-
entschieden für die jungen Ver-
ler gereicht hatte, sah Walter
dem weiteren Saisonverlauf
schon wieder zuversichtlicher
entgegen, als nach den Auf-

taktpleiten. „Mit dieser eindeu-
tig verbesserten Einstellung, die
wir gegen Dankersen gezeigt
haben, sollte es zu einem guten
Mittelfeldplatz reichen.“

Die Anfangsschwierigkeiten
kamen für den erfahrenen Ju-
gendtrainer allerdings nicht
überraschend. „Nach den Ab-
gängen der bei uns fest einge-
planten Thilo Vogler und Se-
bastian Göller zu den Jugend-
Bundesligisten Hamm und Ah-
len, auf die wir nicht mehr mit
eigenen Verpflichtungen re-
agieren konnten, mussten wir
unseren Innenblock in der De-
ckung komplett umbauen und
das dauert nun einmal.“
TV Verl: Schiemann, Lüde-
mann – Schulz (7), Schott (7),
Kunze (6), Menke (1), Walter,
Vosshans, Gehle (1), Pepper-
korn (3), Kracht (4), Terpor-
ten, Jogereit, Tonsen.


������/@ Simon Schulz markierte sieben Treffer für die A-Jugend des
TV Verl geggen GWDMinden II. FOTO: RAIMUND VORNBÄUMEN

KURZ NOTIERT
Klare Niederlage zum Auftakt
Schach. Der Gütersloher SV unter-
lag zum Auftakt der NRW-Klasse
dem Herforder SV mit 2,5:5,5. Für
die Lichtblicke beim Aufsteiger sorg-
ten Dominik Plaßmann und Tobias
Scharnowski mit ihren Siegen an den
Brettern drei und sechs. Dennis Ja-
nyska (5) erreichte ein Remis. Ste-
phan Grochtmann, Manuel Ebert,
Stephan Hanhörster, Tim Krüger
und Arthur Minosjan verloren.

Sven Clasbrummel läuft Bestzeit
Leichtathletik. Bei den westdeut-
schen Halbmarathonmeisterschaf-
ten in Traben-Trarbach steigerte
Sven Clasbrummel (DJK Gütersloh)
seine persönliche Bestzeit um drei
Minuten auf 1:17:49 Stunden und
wurde damit Vizemeister seiner Al-
tersklasse M35. Im Gesamtklasse-
ment belegte er Rang 21 im Feld der
136 Finisher. Thomas Schöning
wurde mit Saisonbestzeit von 1:28:26
Stunden Siebter der M50. Bei den
Frauen lief Stefanie Vergin (Post SV
Gütersloh) mit 1:30:22 Stunden auf
Rang zehn der Gesamtwertung und
freute sich über den Vizetitel in der
Altersklasse W40.

Vergleichsspiel gegen Bulgarien
Fußball. Die U17-Nationalmann-
schaft Bulgariens bestreitet am
Dienstag, 14. Oktober, auf der TSG-
Kamfbahn in Rheda ein Testspiel ge-
gen eine regionale Auswahl. Anstoß
ist um 15 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Regionalliga am 3. Oktober
Fußball. Die heimischen Regional-
ligisten sind nach entsprechenden
Spielverlegungen am Freitag, 3. Ok-
tober, aktiv. Der SC Wiedenbrück
empfängt um 19 Uhr Borussia Mön-
chengladbach II, und der SC Verl tritt
um 18 Uhr bei RW Essen an.

Klare Sache für Spexarderinnen
Tischtennis. Die Frauen des SV Spe-
xard ließen dem TuS Helpup in der
Bezirksliga keine Chance. Beim 8:0
musste lediglich das Doppel Tipp-
kemper/Löher in den fünften Satz.

Niederlagen für TTSG Rietberg
Tischtennis. In der Frauen-Bezirks-
klasse hatte die TTSG Rietberg/Neu-
enkirchen beim TTV Hövelhof II
nichts zu bestellen und verlor mit 1:8.
Den Ehrenpunkt holte Astrid Bo-
nen. Auch in der vorgezogenen Be-
gegnung mit dem VfB Lette muss-
ten sich die Rietbergerinnen geschla-
gen geben. Beim 6:8 setzten sich das
Doppel Bonen/von Mutius, Astrid
Bonen (2), Laura-Isabell von Mu-
tius (2) und Heike Bonen durch.

Postlerinnen verlieren knapp
Tischtennis. Die Frauen des Post SV
Gütersloh unterlagen dem TTC Oel-
de in der Bezirksklasse mit 6:8. Bei
Einzelsiegen von Lena Nagel (2), Jut-
ta Deppe (2) und Simone Heidl war
der eine Doppelerfolg von Na-
gel/Deppe zu wenig, um die Partie
noch zu drehen.
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